
enthält : 781. Nitzschia Arcus B a l n b . n. sp. rom Torfmoor bei Poh
lens (H. Lips.). Grösse und Hatrptseiten wie bei N. obtusa 8 m., Ne
benseiten aber einen Bogen darstellend. 782. N. sigmoideo W. Sm. 
Strehlen in Schlesien. 783. Schi%onema tericeum S u h r . Hafen bei 
Flensburg. 784« Synedra lunaris E h r hg. Kamnitz In Bobinen. 785. 
Navicula eUiplxca K t s . Dresden. 786. Rhiphidophora abbretfala K t s . 
Auf Ceramium rubrum im Hafen von Palermo. 787. Cosmarium Bo
trytis E h r b g . Zarich und Neukircben bei Chemnitz 788. Scenodes-
mus obtusus var. quoternarius M e y Sargans im Canton St. Gallen. 
780. Dictyosphaerium reni forme B u l n b . n. sp. Zellen nierenförnig, 
sieb bündelweise gruppirend. Torfmoor bei Pehlens (Fl . Ups.) 790. 
Oedogonium PrUigsheimU Oranver. Zurieh. 791. Hydrurusirregularis 
K t z . forma" moravica M i l d e . Eine interessante Localform, die frisch 
stark nach Leinöl rieht. Filsenbsu bei Grafenberg im Gesenke. 792. 
Psicäohormium graeüe K t s . var.virescens R a b e n b . Stattgart. 798. 
Rivularia Sprengeliana K t z . Flensburg. 794. Limnactis Lyngbyana 
K t s . ebendaher. 795. Polysiphonia drlphina D e N o t . Cornegliane 
bei Genua« 796. QraUloupia verruculosa G r e v . ebendaher. 797. 
Stypocaulon scoporium K t s . Cado bei Genua. 798. Delesseria san-
guinea L a m o u r . Tar.lanceolata A g . Ostsee bei Travemünde. 799 
Leathesia tuberiformis G r a y . Flensburger Meerbusen. 800. Sphace-
laria cirrhost* ß. Aegagropila A g . ebendaher. F . 

P e r s o n a l I K O ti&en. 
* In den ersten Tagen des verflossenen Decembers starb in 

seiner Vaterstadt Bruyfcres-en • Vdges Dr. J e a n B a p t i s t e M o u ge o t, 
in einem Alter von 82 Jahren, gerade einen Monat nachdem ihm 
seine „goldene Hochzeit 1 zu feiefn vergönnt worden war. Seine 
Verdienste um die Naturwissenschaften überhaupt und die Botanik 
insbesondere sind bekannt. Er ist es, der vor mehr denn 50 Jahren 
der Botanik das reiche Feld ersehless, das die höheren Vogesen 
und besonders der Berg Hoheneck darbieten. Dort entdeckte er Im 
September 1822 die seinem Freunde in Zweibrücken' gewidmete 
»Ioosgattung :Bruchia. Eine Zusammenstellung alles dessen, was 
das Departement des Vöges in botanischer Hinsicht darbietet^ erschien 
vor einigen Jahren ans seiner Feder in einer jenes Departement be
handelnden Statistik. Mehr denn 40 Jahre sind verflossen, seit er 
es mit N e s t l e r auternabm, die Gryptogamen Flora des Wengens 
und des Rhelntbals herauszugeben. Vor wenigen Jahren erschien die 
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14. Centurie der Stirpes cryptoigaftnae Vogeso rheiianae und der Tod 
überraschte ihn, als er gerade damit beschäftigt wer, die Etfquetten 
für die Pflahsen hertarichten, die in der 15. Centarie erscheinen 
sollten Und auch hoffentlich noch erscheinen werden. Eid herrliches 
Denkmal seiner wissenschaftlichen TbätigkeK hat der Veratorbene 
in dem Hauptorta seines Departements* Epinal, gestiftet: dorch seine 
Bemühungen Vorzüglich wurde daselbst ein Naturalienkabinet^ Mus£e 
Vssgien genannt, errichtet und die jährlichen Berichte,* die in den 
Mimeires de hvBoci£t£ d'Eurulation des Vöges durch Dr. H o d g e o t 
veröffentlicht wurden, gaben geriane Nachrichten über d e fortwäh
renden Bereicherungen, die den Sammlungen su Theil wurden, was 
gressentheils den Bemühungen desvVerslerbenensu verdanken wat. 
Die Verdienste, die sieh der freundliche Hann um die Kranken der 
ürtneren Klassen besonders als Arst erwarb, so wie das, was er als 
Mitglied des Gewerberaths seines Departements für • Strassehbau, 
Verbesserung des Unterrichts und überhaupt für Alles that, was zum 
aügetneinee Wohl bertragen konnte, gehören nicht in den Bereich 
elfter hetanischen Zeitschrift; aber zum Schlüsse sei es noch gestat
tet die zuvorkommende Gastlichkeit M o u g e s V s su erwähnen, di> alle 
Beine «ablreicheff Freunde der Naturwissenschaften bei ihm fanden, 
die ihn in Bruy&res besuchten nnd die in seiner Begleitung die in
teressantesten Punkte der höheren Vogese« durchzogen. Als Beweis 
der hohen Achtung, die Dr. M o u g e o t in seinem Vaterlande genoss, 
werde hlos noch erwähnt, dass im vorigen Jul i die Societe botanique 
de France vorzüglich desshalh Strassburg und die oberen Vogesen zu 
ihrer ausserordeötli^elo Sitzu'ng erwähltes um dem "Nestor der fran-
aösisehen Botaniker ihre Huldigung darbringen zu können, was auch 
In einer zaGerardmer gehaltenen Sitzung auf eine glänzende Weise 
gethan wurde; — Mo u g e o t 's reiche Bücbersaeuniung, sb wie dessen 
sehr reiches Herbarium werden in seiner Familie verbleiben 

& n m et fe . 
Das Doubletten Verzeichniss der botanischen Section für das 

Herzogtbum Nassau wird auf Verlangen gratis übersandt von 
Oestrich im Rbeingau. 

L . F u e h e l . 

Bedahteur und Veirlegers Dr. Ftt'rirrobr. Druck van F. Neubau** 
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